
 
 
 

 

Pressemitteilung  
des Lokale Aktionsgruppe (LAG) Flechtinger Höhenzug und Drömling e.V.  
im Rahmen des Europäischen LEADER/CLLD-Prozesses  
vom 28. April 2026 

 

Lokale Aktionsgruppe wählt Förderprojekte aus und  
kündigt neuen Wettbewerb an 

Die Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Flechtinger Höhenzug und Drömling 
e.V. im Rahmen des Europäischen LEADER/CLLD-Prozesses haben auf ihrer Tagung 
am 27.04.2026 auf Schloss Hundisburg acht Vorhaben ausgewählt, die mit Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds (ESF+) gefördert werden sollen (s. Anlage). Im Zeitraum 
Mai-Juni dieses Jahres findet ein weiteren regionaler Wettbewerb statt. 

Für die jetzt ausgewählten ESF-Projekte stehen rund 369.000 EUR aus dem Budget der LAG 
zur Verfügung. „Damit können sieben der acht Vorhaben mit EU-Mitteln unterstützt werden; 
das auf Rangplatz 8 eingeordnete Vorhaben hat den Status eines Nachrücker-Projektes und 
kommt dann zum Zuge, wenn die Landesregierung unser ESF-Budget nochmals aufstockt“, 
ordnet Steffi Trittel die Beschlüsse der LAG-Mitglieder ein. Die jetzt bestätigen Vorhaben sind 
aufgefordert, bis spätestens Ende Oktober dieses Jahres ihre Antragsunterlagen bei der In-
vestitionsbank Sachsen-Anhalt einzureichen, so die LAG-Vorstandsvorsitzende weiter.  

Darüber hinaus haben sich die LAG-Mitglieder darauf verständigt, für den Zeitraum vom 
01.05.2026 bis 30.06.2026 einen weiteren regionalen Wettbewerb auszuloben, der sich an 
den Regularien des Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen 
Raumes (ELER) ausrichtet. Die Wettbewerbsunterlagen werden ab 01.05.2026 auf der Inter-
netpattform der LAG (www.lag-fhd.de) veröffentlicht. Am Wettbewerb können sich alle interes-
sierten Akteure im LAG-Gebiet beteiligen; das Gebiet umfasst die Städte Haldensleben und 
Oebisfelde-Weferlingen, die Gemeinde Hohe Börde sowie die beiden Verbandsgemeinden 
Flechtingen und Obere Aller.  

Steffi Trittel: „Wir möchten die uns zur Verfügung stehenden Restmittel aus dem ELER-Fonds 
der Europäischen Union möglichst rasch geeigneten Projekten zur Verfügung stellen.“ Aus 
dem noch verfügbaren ELER-Budget der LAG sollen zunächst 550.000 EUR Verwendung fin-
den. Die maximale Förderhöhe je Projekt hat die LAG auf 75.000 EU festgelegt. „Unser Ziel 
ist es, dass damit vor allem vergleichsweise kleine Vorhaben eine Chance bekommen, ihre 
Projektideen mit EU-Unterstützung umzusetzen“, stellt Dr. Harald Blanke, stellvertretender 
Vorstandsvorsitzender, in Aussicht.     

Die LAG Flechtinger Höhenzug und Drömling e.V. hat bisher 98 Vorhaben ausgewählt, die für 
eine EU-Förderung in Frage kommen. 57 Projekte sind zwischenzeitlich bewilligt; für diese 
Vorhaben werden rund 8,9 Mio. EUR aus Mitteln der EU und des Landes Sachsen-Anhalt 
bereitgestellt. Mit den bisher bewilligten Projekten werden Investitionen in Höhe von rund 12,5 
Mio. EUR im LAG-Gebiet ausgelöst.  

  



 
 
 

 

Im Land Sachsen-Anhalt gibt es 24 Lokale Aktionsgruppen, die die Landesfläche vollständig 
abdecken; auch die bis 2020 vom LEADER-Prozess ausgeschlossenen Städte Halle (Saale), 
Magdeburg und Dessau-Roßlau gehören seit 2021 zu den Fördergebieten.  

Da die Aktionsgruppen in dieser Förderphase (2021-2027) erneut auf die drei Förderpro-
gramme ELER, EFRE und ESF+ zugreifen können, wird der Prozess auch als LEADER/CLLD-
Prozess bezeichnet. CLLD symbolisiert dabei die Möglichkeit, neben dem Europäischen Land-
wirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) auch die Mittel des Euro-
päischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und des Europäischen Sozialfonds (ESF+) 
nutzen zu können.  

Insgesamt stehen für LEADER/CLLD-Projekte in Sachsen-Anhalt in der aktuellen EU-Förder-
periode 2021-2027 rund 265 Mio. Euro zur Verfügung. Als Bewilligungsbehörden für Anträge 
aus den Lokalen Aktionsgruppen fungieren die Investitionsbank Sachsen-Anhalt (IB) und die 
Ämter für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten (ÄLFF). Auf Landesebene koordiniert 
das Ministerium der Finanzen den LEADER/CLLD-Prozess. 

Mehr Informationen 
www.leader.sachsen-anhalt.de 
www.lag-fhd.de 

Ansprechpartner/in 

Steffi Trittel 
Vorstandsvorsitzende des LAG Flechtinger Höhenzug und Drömling e.V.  
Mobil:  0174 341 9577 

LAG-Management 

Wolfram Westhus 
Tel.:  0391-66 23 645 
Mobil:  0172 542 3091 
eMail:  info@la-westhus.de 

Dr. Wolfgang Bock 
Mobil:  0172 366 4964 
eMail:  wolfgang.bock@bockconsult.com. 
 

Erläuterungen 

LEADER Abkürzung (frz.) für: Liaison entre actions de développement de l'économie rurale (dt.: Verbindung zwi-
schen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft). Initiative und Programm der Europäischen Union zur 
nachhaltigen Entwicklung von Prozessen der Kooperation zwischen Akteuren im ländlichen Raum. LEADER star-
tete in den 1990er Jahren mit LEADER und LEADER II; es folgten die EU-Förderperioden LEADER + (2000-2006), 
Leader (2007-2013) und CLLD / LEADER (2014-2020) sowie aktuell LEADER/CLLD 2021-2027. 

CLLD Abkürzung (engl.) für: Community Led Local Development (dt.: Lokale Entwicklung unter der Federführung 
der Bevölkerung). Handlungsansatz der Europäischen Union, um ab der EU-Förderphase 2014-2020 den bottom-
up-Ansatz im ländlichen Raum weiter (inhaltlich) auszubauen. CLLD ermöglicht es den Regionen (zum Beispiel im 
LEADER-Prozess) sowohl auf den ELER-Fonds der Europäischen Union als auch auf die Strukturfonds (ESF+, 
EFRE) zuzugreifen.  

  



 
 
 

 

Anlage 
 

Prioritätenliste für Vorhaben im Förderbereich des  
Europäischen Sozialfonds (ESF+) 

Beschluss der LAG Flechtinger Höhenzug und Drömling e.V. vom 27.04.2026 
 

Rang-
platz 

Projektträger Vorhabenbezeichnung Ort der  
Durchführung 

1 Förderverein "Schwimm-
bad Wackersleben" e.V. 

Begegnungsgarten im 
Schwimmbad in Wackersle-
ben 

Wackersleben 

2 
Verein zur Förderung der 
Umweltbildung im UNE-
SCO-Biosphärenreservat 
Drömling e.V. (VFU Dröm-
ling e.V.) 

Entwicklung eines Comics 
"Dämme durch den Drömling 
- mit Samuel Walther durch 
die Geschichte und Gegen-
wart des Drömlings" 

UNESCO-Biosphä-
renreservat Drömling 

3 LandFrauen-Ortsverein  
Ingersleben e.V.  

Backhaus Ingersleben - Stär-
kung des Begegnungsortes 
durch Öffentlichkeitsarbeit 
und Ausstattung  

Gemeinde Ingersle-
ben, OT Morsleben 

4 

Privater Antragsteller 

Spätmittelalterliche Wandma-
lerei in Börde-Kirchen (Aktu-
alisierung der Internetplatt-
form www.wandmalerei-bo-
erde.de) 

LAG-Gebiet 

5 
Kultur-Landschaft  
Haldensleben-Hundisburg 
e.V. 

Wandbilder Hauptsaal 
(Schoss Hundisburg) 

Hundisburg 

6 
Gemeinde Hohe Börde 

Konzeption für die Gestal-
tung des demografischen 
Wandels ("Hohe Börde 
2040") 

Hohe Börde 

7 Stiftung Leben in der  
Hohen Börde 

Einrichtung einer Service-
stelle zur Unterstützung eh-
renamtlicher Initiativen in der 
Hohen Börde 

Hohe Börde 

8 
Kultur-Landschaft  
Haldensleben-Hundisburg 
e.V. 

Gartenkulturelles Erbe in  
Althaldensleben 

Hundisburg 

 


